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▪ Das vom Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr beschlossene Einsparziel von 2,0 Mio. Euro pro Jahr 

im Bereich des ÖPNV soll erreicht werden.

▪ Das bereits beschlossene Schienennetz (Stadtbahn und Straßenbahn) steht nicht zur Disposition 

(d.h. ohne Kahlenbergast der Linie 104). 

▪ Das städtische Busliniennetz soll vollständig neu geplant werden und … 

▪ einen hohen Erschließungs- und Bedienungsstandard aufweisen 

▪ möglichst den heutigen Anteil des ÖPNV am Modal Split weiter steigern.

▪ Dabei sollen folgende Prämissen erfüllt werden:

▪ Harmonisierung des Liniennetzes (vor allem stärkere Verknüpfung der verschiedenen Verkehrsträger, 

bedarfs- bzw. nachfrageorientierte Anpassungen des Liniennetzes sowie Einsatz zusätzlicher 

Verstärkerfahrten während der Verkehrsspitzen),

▪ Nachfrageorientierte Hierarchisierung der Buslinien in Verbindungs-, Erschließungs- und 

Bedarfsverkehrslinien und damit einhergehende signifikante Reduzierung der Parallelverkehre und 

Leerfahrten,

▪ Verstärktes Angebot von Zubringerverkehren vom Bus zur Straßen- bzw. Stadtbahn (Stärkung des 

Schienenverkehrs),

▪ On-Demand-Verkehre oder andere Alternativangebote als Ergänzungs- bzw. Ersatzverkehr im Tag- und 

Nacht-Netz.

Hintergrund

Auftrag
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Liniennetz 2020

Zustandsanalyse

Stand: Fahrplan 2020
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Linienauslastung Bus

Zustandsanalyse

Quelle: Fahrgastzählung Ruhrbahn 2019

Insbesondere im östlichen Stadtgebiet, im 

Hafengebiet, im Bereich Styrum und auf 

der südwestlichen Seite des Ruhrtals sind 

die Buslinien sehr schwach ausgelastet. 

Die Tagesauslastung liegt vielfach unter 

10% bezogen auf die angebotenen Sitz-

und Stehplätze.

„rot“: Auslastung unterschreitet Grenzwert

„gelb“: Auslastung entspricht Grenzwert

„grün“ Auslastung entspricht Richtwert
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Liniennetz Schiene (Vorgabe)

Ergänzendes Streckennetz Bus

Einzugsbereiche Schiene + Bus

Schülerverkehr

Planungsgrundsätze

Lösungsansatz

Innovative öffentliche Fahrradverleihsysteme in Deutschland:

▪ heute in über 150 Städten und Gemeinden, davon 

▪ in über 50 Großstädten 

▪ in über 100 kreisfreien Städten sowie kreisangehörigen Städten und Gemeinden (mit Einwohnerzahlen 

von <10.000 bis 100.000 Einwohner)

→ zahlreiche Systeme in einzelnen Städten 

→ wenige kreisweite Systeme und regionale Angebote

▪ Beispiele für kreisweite/regionale Angebote

▪ RVK e-Bike: linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis + eine Kommune im Kreis Euskirchen

▪ Das Bergische E-Bike: Rheinisch-Bergischer Kreis

▪ RegioRadStuttgart: rund 40 Städte und Gemeinden in der Region Stuttgart

▪ VRNnextbike: rund 20 Städte und Gemeinden in der Metropolregion Rhein-Neckar

Zielnetz Schiene lt. NVP 2017 als 

Vorgabe für Busnetzoptimierung.
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Liniennetz Schiene (Vorgabe)

Ergänzendes Streckennetz Bus

Einzugsbereiche Schiene + Bus

Schülerverkehr

Planungsgrundsätze

Lösungsansatz

Leitlinien:

▪ Kein Parallelverkehr  Straßenbahn –

Bus

▪ Neues Busnetz ergänzt und 

verdichtet vorhandenes Schienennetz

▪ Neues Busnetz orientiert sich an 

vorhandener Haltestellen-

infrastruktur

▪ Neues Busnetz berücksichtigt 

Ergebnisse der Zustandsanalyse
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Liniennetz Schiene (Vorgabe)

Ergänzendes Streckennetz Bus

Einzugsbereiche Schiene + Bus

Schülerverkehr

Planungsgrundsätze

Lösungsansatz

Bis auf wenige Ausnahmen 

erschließen Schienennetz und das 

ergänzende Streckennetz Bus 

(Minimalnetz Bus) alle Siedlungs-

bereiche im Stadtgebiet Mülheim.

Das 80%-Kriterium der Erschließungs-

qualität wird erfüllt.
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Liniennetz Schiene (Vorgabe)

Ergänzendes Streckennetz Bus

Einzugsbereiche Schiene + Bus

Schülerverkehr

Planungsgrundsätze

Lösungsansatz

Der Schülerverkehr ist kein Bestandteil 

des Einsparziels von 2,0 Mio. Euro pro 

Jahr im ÖPNV, sondern wird getrennt 

betrachtet. 
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Lösungsansatz

▪ Stadtbahn und Straßenbahn bilden das Rückgrat des ÖV-Angebots. Die Straßenbahn verkehrt im 15-

Minuten-Takt (Grundtakt Tagesverkehr).

▪ Der Metrobus verbindet aufkommensstarke Siedlungsbereiche, die nicht durch die Straßenbahn 

erschlossen werden, mit der Innenstadt („Vorlaufbetrieb Straßenbahn“). Metrobuslinien werden auf 

möglichst direkten Weg geführt und verkehren im 15-Minuten-Takt (Grundtakt Tagesverkehr). 

▪ Verbindungslinien werden ebenfalls möglichst direkt geführt und binden an geeigneten 

Verknüpfungspunkten („Hubs“) an die Straßenbahn an („verlängerter Arm der Straßenbahn“). 

Verbindungslinien verkehren im 30-Minuten-Takt (Grundtakt Tagesverkehr) mit Anschlusssicherung an die 

Straßenbahn.

▪ Erschließungs-/ Quartierslinien stellen die flächendeckende Bedienung sicher, dienen der Feinerschließung 

von Stadtquartieren und binden an Straßenbahn / Stadtbahn bzw. Metrobus an.                      

Erschließungs-/ Quartierslinien verkehren im 30- oder 60-Minuten-Takt (Grundtakt Tagesverkehr), 

möglichst mit Anschlusssicherung.

▪ Das Abendnetz ab 20/21 Uhr entspricht sehr, sehr weitgehend dem Tagesnetz, jedoch mit konsequenter 

Taktausdünnung (15‘→30‘-Takt, 30‘→60‘-Takt). Nachfrageabhängig verkehren bestimmte Buslinien im 

Bedarfsverkehr (Ausnahme Metrobus).

▪ Das Nachtnetz (NachtExpress) löst das Abendnetz um 23.30 Uhr ab und bleibt (zunächst) unverändert.

Liniennetz Schiene (Vorgabe)

Ergänzendes Streckennetz Bus

Einzugsbereiche Schiene + Bus

Schülerverkehr

Planungsgrundsätze
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Zusammenarbeit mit Interessenvertretern und Ruhrbahn

▪ 15.12.2020 Kick-off Sitzung mit Interessenvertretern + Ruhrbahn

(2 Interessengruppen und 3 interessierte Bürger)

− Zuarbeit Interessenvertreter (Anzahl Vorschläge: 6)

− Auswertung Zuarbeiten + konzeptionelle Ausarbeitungen durch IVV

− Abstimmungen mit Fachabteilung Stadt MH und Ruhrbahn 

▪ 01.03.2021 Diskussion 1. konsolidierter Entwurf mit Interessenvertretern + Ruhrbahn

− Verbesserungsvorschläge Interessenvertreter (Anzahl Vorschläge: 3)

− Weiterentwicklung Entwurf Busnetz durch IVV

− Abstimmungen mit Fachabteilung Stadt MH und Ruhrbahn 

▪ 25.03.2021 Diskussion 2. konsolidierter Entwurf mit Interessenvertretern + Ruhrbahn

− Verbesserungsvorschläge Interessenvertreter (Anzahl Vorschläge: 3)

− Weiterentwicklung Entwurf Busnetz durch IVV

− Grobe wirtschaftliche Bewertung durch IVV (abgestimmt mit Ruhrbahn)

− Vorabinformation der Dezernenten der Nachbarstädte 

▪ 14.06.2021 Information / Beratung Mobilitätsausschuss

− Diskussion in den Fraktionen

− Abstimmung mit benachbarten Aufgabenträgern (Fachebene)

− Auswertung der Anpassungsvorschläge 

− Weiterentwicklung Entwurf Busnetz 

▪ 09.12.2021 Bürgerbeteiligung

Entwicklungsschritte Busnetz
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Grundnetz

Raumerschließung Grundnetz

Grundnetz (2. konsolidierter Entwurf)

SB90/122/136/976

Details sind mit Stadt

Oberhausen abzuklären

E6

Details sind mit 

Stadt Essen abzuklären

E5

Details der Linienführung in 

Fulerum sind abhängig von 

der Umlaufplanung

alternative Linienführung, 

sofern  ein Standardbus die 

vorgeschlagene Strecke nicht 

befahren kann

M2

Bedienung Abschnitt Friedhof 

Speldorf – Peterstr. mit 

reduziertem Takt
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Grundnetz

Raumerschließung Grundnetz

Grundnetz (2. konsolidierter Entwurf)

Erschließung erfolgt im 

Bedarfsverkehr
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Problem bei mehreren 

Verknüpfungspunkten ist, dass in 

der Regel nur bei einem 

Verknüpfungspunkt 

Anschlusssicherung hergestellt 

werden kann.

Verknüpfungspunkt 

Bus – Straßenbahn („ÖV-Hub“)

Grundnetz (2. konsolidierter Entwurf)
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▪ Eine erste grobe wirtschaftliche Bewertung lässt erwarten, dass mit dem entwickelten Grundnetz   

(2. konsolidierter Entwurf) Einsparungen in Höhe von rund 2,0 Mio. € pro Jahr erreichbar sind.

▪ Risiken bestehen jedoch z.B. infolge 

− abwandernder Fahrgäste als Reaktion auf das reduzierte Busangebot, 

− der betrieblichen Feinplanung durch die Ruhrbahn

− der weiteren Diskussions- und Abstimmung (inkl. Bürgerbeteiligung).

▪ Eine differenzierte wirtschaftliche Bewertung ist nach Abschluss des Beteiligungsverfahrens auf 

Basis des 3. konsolidierten Entwurfs geplant (siehe Ausblick).

Grundnetz

Raumerschließung Grundnetz

Grundnetz mit Ergänzungen

Grobe wirtschaftliche Bewertung

Grundnetz (2. konsolidierter Entwurf)
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Grundnetz mit Ergänzungen

Weiterentwicklung 2. konsolidierter Entwurf

V3 als Schnellbus

Details sind mit Stadt

Ratingen und Stadt 

Düsseldorf abzuklären

SB90/122/136/976

Details sind mit Stadt

Oberhausen abzuklären

E1

bedarfsgerechte 

Verlängerung nach Kettwig.

E5

Details der Linienführung in 

Fulerum sind abhängig von 

der Umlaufplanung

alternative Linienführung, 

sofern  ein Standardbus die 

vorgeschlagene Strecke nicht 

befahren kann

M1

bedarfsgerechte 

Verlängerung Hbf – Hafen 

über Tourainer Ring

E1/E6

Details sind mit 

Stadt Essen abzuklären
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aktuelles Liniennetz Liniennetz-Entwurf

Weiterentwicklung 2. konsolidierter Entwurf
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Ausblick

▪ Bewertung neuer Eingaben aus Bürgerbeteiligung etc. (3. konsolidierter Entwurf)

▪ Nachfrage-orientierte Taktung / Betriebsformen und Umlauf-optimierte Linienführungen

▪ Verifizierung durch Verkehrsmodell

▪ Wirtschaftlichkeitsberechnungen durch Ruhrbahn

▪ Information / Beratung Politik

▪ Information der Öffentlichkeit

▪ Beschlussfassung

Die nächsten Schritte
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